
Buchstaben der Deutschen Schrift  
nach Formen geordnet  
 
Wenn Sie ein Wort in der Deutschen Schrift nicht sofort verstehen, lesen Sie buchstabenweise von hinten nach vorne. Wenn Sie ein Zeichen nicht 
verstehen, müssen sie es mit ähnlich aussehenden Zeichen abgleichen. Hat es Oberlängen, (h, f, ß, s), Unterlängen (g, p, q, x, z), oder beides? Dazu 
dient folgende Tabelle. V und U sind in der Schrift des 16. Jahrhunderts nicht immer unterschieden worden. Und am kleinen C kann das Häkchen am 
oberen Ende fehlen.  
 

19. Jh. B C L D E F  R K S  A G H P  N M W  X Y Z 
 B C L D E F  R K S  A G H P  N  M W  X Y Z 

16. Jh. B  C L D  E F  R K S  A G H P  N M W  X Y Z 
 
 
 

19. Jh. Q O Ö Ä Ae  T I J  V U Ü  h f ß ſ   l k t 
 Q O Ö Ä Ae  T I J  V U Ü  h f ß s  l k t 

16. Jh. Q O Ö Ä Ae  T I J  V U Ü  h f ß ſ  l k t 
 

 

19. Jh. o e r a v w   i c u n m  ä ü ö  g p x z q j  s b d 
 o e r a v w   i c u n m  ä ü ö  g p x z q j  s b d 

16. Jh. o e r a v w   i c u n m  ä ü ö  g p x z q j  s b d 
 


